
S
9

e
4 re

D

h

Bezugspreis
Kr Halle vierteljährlich 2,50 bei
e Zuſtellung 2,75 durch

oſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
gebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Jm amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
Für unverlangt chgebade Manufkripte

rd keine Gewähr übernommenm a nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet

n er der Leitung Nr 2535 dernd dte 2532 Geſchäftsſtelle Nr 176
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24 Nr 2265

vvv v 72Nr 165 Halle a d Saale

Morgen Anusgabe

MNeununddreißigſter Jahrgang

Saale Zeilung
c eeaeeaeereeeeeeeaerooeaccce re rrrrneerreeeeeeeeeeeeeeeeeaaaaeaeeaggaeeeeeeeeeeeaereeeeeeeeeeeeeeeFreitag den 7 April

tt ÜX XÜXÜXÜÄÄÜÄ

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

Das Börſenregiſter
Die Börſengeſetzkommiſſion des Reichstags iſtmit der zweiten ſang der Börſengeſetznovelle beſchäftigt

Vorausſichtlich wird die Vorlage nach Oſtern im Plenum
ur zweiten Beratung kommen Entſprechend der Zuſammene des Reichstags überwiegt auch in der Börſengeſetz

kommiſſion die agrariſche handelsfeindliche Richtung und
die Vorlage hat gegen den Widerſpruch der Regierung und
der Linken eine Reihe von Aenderungen erfahren die als
erhebliche Verſchlechterungen des Geſetzentwurfs anzuſehen
ſind Jn einem Punkte aber hat die Mehrheit der Kom
miſſion ſich in der zweiten Leſung zu einer anderen den
Bedürfniſſen des Verkehrs mehr Rechnung tragenden Auf
faſſung bekehrt als ſie in dem Beſchluß erſter Leſung zum
Ausdruck gekommen war Die Beſtimmung über das
Börſenregiſter hat in der letzten Sitzung der Kom
miſſion eine Faſſung erfahren die zwar nicht ohne Be
denken aber jedenfalls beſſer als der in erſter Leſung ge
faßte Beſchluß iſt Entſprechend einem Antrage des wel
fiſchen Abg Colshorn iſt S 674a in folgender Faſſung
angenommen worden

Die Eintragung in das Vörſenregiſter iſt wenn der eine
Teil zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes gemäß S 66 Abſ 1 in
ein Vörſenregiſter eingetragen war zur Wirkſamkeit des
Geſchäfts in Anſehung derjenigen Kaufleute nicht erfor
derlich welche zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes in das Han
delsregiſter eingetragen waren und ein Handelsgewerbe
betrieben mit welchem kein offener Laden und
keine Gaſt und Schankwirtſchaft verbunden war
Zugunſten desjenigen welcher zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes
gemäß S 66 Abſ 1 in das Vörſenregiſter eingetragen war
iſt ein Börſentermingeſchäft auch dann als gültig anzuſehen
wenn der andere Teil zurzeit des Geſchäftsabſchluſſes be
rufsmäßig Börſen oder Bankgeſchäfte betrieben hat

Der Antragſteller ſcheint von Handelsgeſchäften und
Börſenverkehr etwas mehr aus eigener Erfahrung zu ver
ſtehen als dies bei den Abgeordneten der Rechten und des
entrums in der Regel der Fall iſt Er iſt zurzeit
ittergutsbeſitzer war aber früher als Kaufmann in Eng

land Rußland und Bremen tätig Abg Colshorn vertrat
in der Kommiſſion den zutreffenden Standpunkt daß der
ſolide Kaufmann die Börſe ebenſo nötig habe
wie Poſt und Telegraphen Die Jnduſtrie die mehr und
mehr internationaliſiert werde bedürfe zu ihrem ſoliden
Handel das Termingeſchäft Er bezog ſich darauf daß er
ſelbſt Termingeſchäfte im Auslande gemacht habe und wies
darauf hin daß unter der Herrſchaft des jetzigen Geſetzes
Depots ins Ausland gingen deren Entziehung den deutſchen
Geldmarkt ſchädige Die Vertreter der Regierung wie der
Linken erkannten an daß der Antrag Colshorn eine Ab
ſchwächung der Beſchlüſſe erſter Leſung bedeute Das
ausſchlaggebende Zentrum machte zwar gegen die Cols
hornſche Auffaſſung einige Einwendungen geitend entſchloß
ſich aber für die vorgeſchlagene Faſſung zu ſtimmen ſo daß
dieſe gegen die Stimmen der Konſervativen zur Annahme
kam und zwar unter Ablehnung der Abänderungs
anträge die ſowohl von der Rechten wie von der Linken
in der Kommiſſion beantragt waren

Der Beſchluß der Kommiſſion bedeutet inſofern einen
Fortſchritt als er die Eintragung in das Handels
re giſter zur Vorausſetzung der Wirkſamkeit von Termin
geſchäften zwiſchen Kaufleuten macht und damit wenigſtens
inen Teil der Mißſtände beſeitigt die ſich aus den geltenden

Beſtimmungen über das Vörſenregiſter ergeben haben Mit
Recht hat Staatsſekretär Graf Poſadowsky in der Kom
miſſion ausgeführt daß die Wirkung des Börſen
terminregiſters verſagt habe Die Beſtimmung habe
anders gewirkt als ihre Urheber beabſichtigt

Als der Geſetzgeber den Privatperſonen die Möglichkeit
eröffnete ſich in das BörſenTerminregiſter eintragen zu
laſſen war ſein Gedankengang offenbar der daß dieſe Per
ſonen zunächſt vor der Geſährlichkeit ihres Unternehmens
gewarnt werden ſollten daß ſie aber wenn ſie dieſer

arnung ungeachtet bei ihrer Abſicht beharrten weiter
nicht behindert werden ſollten Dieſe Abſicht aber iſt fehl
geſchlagen der Privatmann der Vörſenſpekulationen unter
nehmen will fürchtet vor allen Dingen daß dieſe Abſicht
öffentlich bekannt wird Und am wenigſten wird er ſich
offen zu dieſer Abſicht bekennen Will man Privatleute in
Beziehung auf den Abſchluß von Börſenregiſtern anders
behandeln als Kaufleute nun wohl dafür laſſen ſich andere
Gründe anführen deren Gewicht eine Prüfung verdient
Aber die Einführung des VörſenTerminregiſters war eine
Maßregel die ihren Zweck völlig verfehlt hat

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Für die feierliche Einholung der Braut des Kron
prinzen iſt der 4 Juni in Ausſicht genommen Am 5 Juni
iſt im königlichen Schloß für ſämtliche Hochzeitsgäſte Galatafel
vorgeſehen Die feierliche Trauung findet wie mitgeteilt iſt
am 6 Zu ſtatt Der kronprinzliche Hoſſtaat ſiedelt in den
erſten Tagen des Juni nach dem Marmörpalais über

Die marokkaniſche Frage
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Der Temps läßt ſich aus

St Petersburg welden ein Beweggrund für den Beſuch
S einer Majeſtät des Kaiſers in Tanger ſei der
Wunſch geweſen ſein Mißfallen darüber zu belnnden daß
Rußland ſich geweigert habe deutſchen Ratſchlägen mit Beziehung

auf Friedensverhandlungen Gehör zu geben Dieſes Mißfallen
habe ſich bereits in dem Anerbieten geäußert in Berlin eine
Anleihe für Japan zu verhandeln Das ſind dreiſte Unwahr
heiten Seine Majeſtät der Kaiſer miſcht ſich weder in die
Entſchließungen Seiner Majeſtät des Kaiſers Nikolaus über
Krieg und Frieden noch in die Frage ein wie und wo die krieg
führenden Mächte ihre Anleihen aufnehmen

Das Landesgewerbeamt
Die im neuen preußiſchen Staatshaushallsetat vorgeſehene

Gründung eines Landesgewerbeamtes mit ſtändigem Beirat wird
h eine Königliche Verordnung vollzogen in der es wie

olgt heißt
S 1 Zur Unterſtützung des Miniſters für Handel und Gewerbe

in der Verwaltung des gewerblichen Unter richtsweſens
und der Gewerbeförderung werden ein Landesgewerbeamt
und ein ſtändiger Beirat errichtet

s 2 Das Landesgewerbeamt iſt eine dem Miniſter für Handel
und Gewerbe unmittelbar unterſtellte Kollegialbehörde Es be
ſteht aus einem Vorſitzenden ſeinen Stellvertretern ſowie den
ordentlichen und außerordentlichen Mitgliedern Der Vorſitzende
und die ordentlichen Mitglieder des Amtes werden von Mir
auf Vorſchlag des Miniſters für Handel und Gewerbe die Stell
vertreter des Vorſitzenden und die außerordentlichen Mitglieder
vom Miniſter für Handel und Gewerbe ernannt Die ordent
lichen Mitglieder führen den Titel Landesgewerberat
und gehören der 4 Rangklaſſe an Drei Jahre nach ihrer Au
ſtellung können ſie Mir vom Miniſter für Handel und Gewerbe
zur Verleihung des Charakters als Geheimer Regierungsrat
vorgeſchlagen werden Die Bureau Kanzlei und Unterbeamten
ernennt der Vorſitzende des Landesgewerbeamts

s 3 Das Landesgewerbegamt hat innerhalb der vom Miniſter
für Handel und Gewerbe feſtzuſtellenden Grenzen und nach den
von ihm zu treffenden Beſtimmungen 1 an der Aufſicht über
das gewerbliche Unterrichtsweſen und über die der Gewerbe
förderung überweiſen ihm auch die Verwaltung einzelner der Ge
werbeförderung dienenden Einrichtungen teilzunehmen 2 über die
Entwicklung des gewerblichen Unterrichtsweſens und der
Gewerbeförderung Verwaltungsberichte zu erſtatten 3 die im
Jnland und Ausland erſcheinenden das gewerbliche Unterrichts
weſen und die Gewerbeförderung betreffenden Veröffentlichungen
zu ſammeln und ſyſtematiſch zu ordnen 4 in den das gewerb
liche Unterrichtsweſen und die Gewerbeförderung betreffenden
Angelegenheiten den Miniſter techniſch zu beraten

Der Miniſter für Handel und Gewerbe kann dem Landes
gewerbeamte weitere Aufgaben auf dem Gebiete der Ver
waltung des gewerblichen Unterrichts und der Gewerbe
fördernng dienender Einrichtungen übertragen Ebenſo bleibt
dem Miniſter vorbehalten die einzelnen Mitglieder des
Zg werdenmes zur Erledigung beſonderer Auſträge heran
zuziehen

8 4 Die wichtigeren dem Miniſter zu erſtattenden Gutachten
und Berichte werden in der Regel nach den in den Sitzungen
des Kollegiums auf Grund mündlicher Vorträge gefaßten Be
ſchlüſſen bearbeitet Jm übrigen wird die Geſchäftsordnung des
en h ewerbsints vom Miniſter für Handel und Gewerbe feſt
geſtellt

8 5 Der ſtändige Beirat für das gewerbliche Unter
richtsweſen und die Gewerbeförderung iſt berufen auf Erfordern
des Miniſters für Handel und Gewerbe wichtige Fragen dieſer
Verwaltungszweige namentlich ſolche von grundſätzlicher Be
deutung zu erörtern und zu begutachten Der ſtändige Beirat
beſteht aus einer allgemeinen Abteilung und aus Fachabteilungen
Die ordentlichen Mitglieder des Landesgewerbeamts gehören
ſowohl der allgemeinen wie den Fachabteilungen des Beirats
an Jm übrigen werden die Mitglieder aller Abteilungen von
dem Miniſter auf die Dauer von fünf Jahren be
rufen mit der Maßgabe daß in der allgemeinen Abteilung
jede Fachabteilung mindeſtens durch ein berufenes Mitglied ver
treten ſein muß Dem Miniſter für Handel und Gewerbe
bleibt vorbehalten neben den auf Grund des Abſ 4 berufenen

auch weitere Mitglieder für einzelne Sitzungen zu
erufen
8 6 Die zur Ausführung dieſer Verordnung erforderlichen

Beſtimmungen erläßt der Miniſter für Handel und Gewerbe
Unter dem 3 April hat Miniſter Möller die Ausfüh

rungs anweiſungen zu dieſer Verordnung erlaſſen

Zum Aerztekampf in Leipzig
Als der Kampf zwiſchen der Ort skrankenkaſſe in Leipzig

mit den alten Kaſſenärzten die ihre Kaſſenpraxis
eingeſtellt hatten am heftigſten wogte ſah ſich wie erinner
lich die Kaſſe die mit den von ihr angeſtellten Diſtriktsärzten
die Kaſſenkranken mit ärzt licher Hilfe bei weitem nicht verſorgen
konnte genötigt drei ärztliche Beratung sanſtalten an
verſchiedenen Stellen der Stadt aufzutun in denen ſolche Kranke
behandelt wurden die ſie aufzuſuchen imſtande waren Nach
Beendigung des Streiks hätte nun die Kaſſe die durch die
obrigkeitliche Beilegung der Differenzen durchaus nicht be
friedigt war die Beratungsanſtalten am liebſten beibehalten
da durch ſie den alten Kaſſenärzten immerhin ein Teil der Kaſſen
kranken entzogen wurde Nach einjährigem Veſtande haben ſie
indeſſen nach dem Spruch des zur Schlichtung von Differenzen
zwiſchen Kaſſe und Lerzten eingeſetzten Schiedsgerichts dem
auch vier Vertreter der Kaſſe angehören am 15 April ihre
Pforten zu ſchließen da ſich herausgeſtellt hat daß ſie ſchon der
räumlichen Entfernung wegen von den meiſten Kaſſenmitgliedern
nicht aufgeſucht werden auch in ärztlicher insbeſondere
ſpezialärztlicher Hinſicht nicht voll leiſtungsfähig ſind und dabei
jährlich den ganz nun verhältnismäßig hohen Aufwand von
136,000 darunter 96,000 M Arzthonorar erfordern der
einzelne Krankheitsfall koſtet 4,7 während er ſich in der
daſſenpraxis der freien Aerzte nur auf 2,35 M ſtellt Die An

ſtaltsärzte bleiben auch weiter Kaſſenärzte und werden in ihren
Bezügen belaſſen

Südweſtafrika
Nach Meldung des Generallentnants v Trotha überſiel

Leutnant Müller auf dem Marſch von Okahandja nach Oiſji
hangwe bei Eundo mehrere Hererowerften nahm 20 Männer
und 21 Weiber gefangen und erbeutete mehrere Gewehre Nach
Angabe eines Händlers ſollen ſich Friedrich und Wilhelm Ma
harero ſowie Traugott der Sohn Tijetjos nach Abgabe der
Waffen auf einer engliſchen Poltzeiſtation öſtlich Rietfontein
Nord befinden Auf einem Patrouillenritt ſüdlich des Hudup

fielen am 31 März drei Reiter der 2 Erſatz Kompagnlie

einer wurde verwundet Major v Eſtorff hatte am 23 März
in Awadaob die Meldung erhalten daß Spuren von Hotten
totten bei Kowiſe Kolk aus öſtlicher Richtung kommend
und in nordöſtlicher Richtung weiterführend be
obachtet ſeien Er vermutkete daher daß ein Raubzug gegen
Aminufs geplant ſei und entſandte die 3 Kompagnie Regiments 2
mit 1 Geſchütz dorthin Die Vermutung war richtig geweſen
Oberleutnant v Baehr mit 31 Reitern der 4 Kompagnie ſtieß
am 24 März 4 Kilometer ſüdlich Aminuis auf eine 150 bis
200 Maun ſtarke Hottentottenbande und hatte ein ſchweres Ge
fecht bei dem 1 Sanitätsoffizier 1 Unteroffizier 4 Reiter fielen
und 1 Unteroffizier 5 Reiter verwundet wurden Ein Reiter
wird vermißt Wahrſcheinlich infolge der Annäherung der
3 Kompagnie ging der Feind eiligſt in der Richtung auf Kowiſe
Lolk zurück Meldung über ſeine Verluſte fehlt noch Die
3 Kompagnie verfolgte konnte den Gegner aber nicht mehr ein
holen und kehrte nach Awadaob zurück Major v Eſtorff tritt
nunmehr den Vormarſch auf Geias an Das Hauptquartier
verbleibt bis auf weiteres in Kub

Parlamentariſches
Die geſtrige Beratung der Börſengeſetz Kommiſſion

begann wie bereits kurz gemeldet bei S 68 welcher für die im
Auslande geſchloſſenen Geſchäfte die Beſtimmungen des Geſetzes
über die Gültigkeit der Börſentermingeſchäfte für anwendbar
erklärt und nur in Anſehung der Perſonen die im Jnlande
weder einen Wohnſitz noch eine gewerbliche Niederlaſſung haben
von dem Erfordernis der Eintragung in das Terminregiſter ab
ſieht Dieſer Paragraph wurde mit einer redaktionellen Aende
rung welche lediglich die an Stelle der Anfechtbarkeit beſchloſſene
Nichtigkeit zum Ausdruck bringt angenommen Die Diskuſſion
wandte ſich dann zu S 683a betreffend die Konvaleszierung der
Geſchäfte durch 6 monatlichen Zeitablauf und das Anerkenntnis
Hierzu lag ein Antrag Gamp vor welcher die Regierungs
vorlage im weſentlichen wiederholt unter formeller Abänderung
ſofern als der Konſtruktion die Nichtigkeit ſtatt der Anfechtbar
keit zu Grunde gelegt iſt Zu dieſem Antrag Gamp lag ein
Antrag Singer vor die Friſt auf 2 Monate herabzuſetzen
ferner ein Antrag Burlage Ztr der den in 8 51 Abſ 3 be
zeichneten Termingeſchäften in Waren und Wertpapieren in
denen der Terminhandel verboten iſt die Möglichkeit entziebt
durch Zeitablauf gültig zu werden und ein ſpäter zurückgezogener
Antrag desſelben Abgeordneten auf Beſeitigung der Wirkſamkeit
des Anerkenntniſſes Nach eingehender Debatte an welcher ſich
die Abgg Bernſtein Soz Herold Ztr Dove fr Vg
Graf Reventlow Ant Burlage und wiederholt die Regierungsvertreter Graf Poſadowsky und Geh Rat Wendel
ſt adt beteiligten beantragte Graf Reventlow die Debatte über
s 48 Gültigkeitserklärnng der Geſchäfte in Waren und Wert
papieren in denen der Terminhandel verboten iſt wenn ſie
mit Zugrnndelegung des vom Bundesrat genehmigten Schluß
ſcheins beſchloffen ſind wieder zu eröffnen Der Antrag wurde
abgelehnt dagegen beſchloſſen die Abſtimmung über S 48 welche
ausgeſetzt worden war jetzt vorzunehmen Der S 48 wurde ſo
dann mit 10 gegen 9 Stimmen abgelehnt Die Diskuſſion
wendete ſich dann wieder dem S 68 a zu bei der darauf er
folgenden Abſtimmung wurde zunächſt die Regierung svor
lage abgelehnt der Antrag Burlage angenommen
der ſo geänderte Antrag Gamp aber mit 10 gegen 9 Stimmen
abgelehnt dagegen ſtimmten auch die Abgeordneten der
Linken und der nationalliberale Abg Semler während der
Abg Dove ſich der Abſtimmung enthielt Die weitere Bera
tung wurde bis nach Oſtern vertagt Eine Anzahl von Rednern
hatte in der Diskuſſion zu erkennen gegeben daß ihre heutige
Abſtimmung nicht als definitiv angeſehen werden könne Die
Vorlage wird in der Kommiſſion noch einer dritten Leſung
unterzogen werden in der nochmals der Verſuch einer
Verſtändigung zwiſchen der Regierung einerſeits und den Parteien
der Rechien und dem Centrum andererſeits gemacht werden ſoll

Politiſches

Die Budgetkommiſſion des Reichstages beriet
geſtern die Totaliſator Novelle Jn der allgemeinen Ver
bandlung begründete Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski
die Regierungsvorlage eingehend Seine Ausführungen die im
weſentlichen die gleichen Geſichtspunkte hervorkehrten die der
Redner bei der erſten Leſung im Plenum geltend gemacht hatte
erregten durch die urwüchſige vielfach humorvolle Ausdrucks
weiſe öſters eine ſo ſtürmiſche Heiterkeit wie ſie in der Budget
kommiſſion nur ſelten zu verzeichnen iſt ſo namentlich bei den
Sätzen Wird die Steuer zu hoch ſo wachſen hinter dem Zaune
die Giftpflanzen Mit einem Manleſel kann man keine
Kavallerie beritten machen Die Reiterei iſt das Auge des
Feldherrn eine Prüfung des Warmblutmaterials iſt nötig
das ſehen Sie in Amerika in Auſtralien in England
in Frankreich uſw Wenn wir Menſchen nicht hin und
wieder einmal geprüft werden dann verſinken wir in eine
Summe von Marasmus die wir auf die Dauer nicht ertragen
können Vom Vertriebe der Wettbeteiligungen und deren
Gefahren ſagte er Sei es in den Zigarrengeſchäften wo die
beſſere Geſellſchaft zu verkehren vflegt ſei es in dem Keller wo
die Köchin verführt wird überall werden Wettbureaus auf
gemacht Außer dem Miniſter beteiligten ſich an der Ver
handlung die Abgg v Oertzen Rp Frhr v Thünefeld
Ztr Dr Müller Sagan freiſ Vp Prinz zu Aren
berg Ztr Graf Oriola nl v Böhlendorff Kölpinkonſ Singer Soz und Dr Mugdan freiſ Vp ohne
daß neue oder andere Geſichtspunkte wie in der Plenarverhand
lung zu Tage getreten wären Jn der Einzelberatung wurde
S 1 ohne Beſprechung angenommen 8 2 wurde in folgender
Faſſung angenommen

Die Erlaubnis darf nur ſolchen Vereinen zur Veranſtaltung
von Pferderennen erteilt werden welche nach Maßgabe der
vom Bundesrate zu erlaſſenden Ausführungsbeſtimmungen die
Sicherheit bieten daß ſie die ihnen aus dem Betriebe des
Wettunternehmens zufließenden Einnahmen ausſchließlich zum
Beſten der Landespferdezucht verwenden Die Erlaubnis kann
von weiteren Bedingungen abhängig gemacht jederzelt be
ſchränkt oder widerrufen werden ſie muß widerrufen werden
wenn die im Abſatz 1 bezeichnete Sicherheit nicht mehr
beſteht

3 erhielt folgende Faſſung
Das geſchäftsmäßige Vermitteln von Welten ſür öffenkliche

im Jn und Auslande veranſtaltete Pferderennen iſt
verboten Aufforderungen und Angebote zum Abſchluß
oder zur Vermittlung ſolcher Wetten ſind verboten wenn ſie
öffentlich oder durch Verbreitung von Schriften oder anderen



Darſtellungen erfolgen Unter dieſes Verbot enlfallen nicht
Ankündigungen eines nach dieſem Geſetz erlqubten Wett
unternehmens

Die weitere Beratung wurde auf Freitag vertagt
Profeſſor Francke verſucht in der Soz Prax den

Konſervätiven betreffs der Berggeſetznovellen ins Gewiſſen
u reden Die Entſcheidung liegt ſchreibt er in der Hand
er Dentſchkonſervativen Jrn ihnen die ſich ſelbſt die

Träger des preußiſchen Staatsgedankens nennen möge der
Geiſt der Gerechtigkeit leben die jedem das Seine
gibt Die Regelung des Bergweſens vor 40 Jahren hat dieſe
Deviſe für die Unternehmer und Grubenherren wahr gemacht

r gilt das Suum enique einer halben Million wackerer Berg
ente die in zäher Mühſal nicht nur für ſich und die anderthalb

Millionen ihrer Angehörigen Vrot erwerben ſondern im Schoße
der Erde auch mitſchaſſfen an ihres Vaterlandes Blüte und
Kraft Man ſollte endlich die Erinnerung an den
Ausſtand beiſeite ſchieben Die Reform iſt not
wendig ſie liegt in der gleichen Richtung der Fürſorge für
die Schwachen die die großen Begründer Brandenburgs
eben des Neiches ſtels als ihre Fürſtenpflicht betrachtet

aben

Das ſächſiſche Miniſter ium hat die Beſchwerde der
Zwickauer Sladtverordneten gegen die Kreishanptmann
ſchaft v Sachen der Wiederwahl des Vürgermeiſters Münch
verworfen

Zum Streit um die Verlegung der Hofämter von
Koburg nach Gotha nahm geſtern auch der gothaiſche Landtag
das Wort Er wies die Vorwürfe des koburgiſchen Landtags
mit lebhaftem Befremden zurück und erſuchte die Staatsregierung
wenn die Verlegung der Hofämter unterbleiben ſolle dem
Tedgſchen Landtag Gelegenheit zu einer Gegenäußerung zu
geben

Land und Volkswiriſchaft
Am 10 April ſoll in Berlin ein Verein der größeren

preußiſchen Landgemeinden gegründet werden Der Verein der
die Landgemeinden Preußens mit mehr als 5000 Einwohnern
umfaſſen ſoll hat den Zweck Fragen die für dieſe Gemeinden
von Wichtigkeit ſind in regelmäßigen öffentlichen Verſammlungen
zu beſprechen die vorherrſchende Anſicht durch Abſtimmung
feſtzuſtellen und ihr in geeigneten Fällen mtt den geſetzlichen
Mitteln möglichſte Geltung zu verſchaffen Bei den Vorverhand
lungen ſind zunächſt die Landgemeinden mit mehr als 10 000 Ein
wohnern zum Beitritt aufgefordert worden Von dieſen haben
ſich zum Beitritt bereit erklärt 27 Landgemeinden mit 600000
Einwohnern 23 Landgemeinden haben ſich den Beitritt vor
behalten 18 Landgemeinden ihn abgelehnt

Die Agrarier wollen unter allen Umſtänden den Antrag
Kanitzz der die Zollkredite für Getreide vom 1 Juli
ab aufheben will im Reichstage noch durchbringen was ihnen
allerdings vor Oſtern nicht mehr gelingen kann Die Deutſche
Tagesztg beſchwert ſich bitter daß der Antrag ſchon zweimal
wegen Beſchlußunfähigkeit nicht hat erledigt werden können und
droht den Säumigen energiſch

Volksbildung und Wohlfahrtspflege
Der Großherzog von Sachſen Weimar hat der Ver

waltung des Volkshauſes der Karl Zeißſtiftung in
Jena ſeinen Beſuch angekündigt Aus dieſem Anlaß erinnert
das Jenger Volksblatt daran daß über die Leſehalle die
jetzt ein Teil des Volkshauſes iſt und in jeder Beziehung als
vorbildlich anerkannt wird ſchon vor Jahren der Militär
boykott verhängt wurde und auch heute noch beſteht Eigen
tümlicherweiſe blieb das Militärverbot auf die Leſehalle be
ſchränkt während das Saalgebäude das allen Parteien alſo
auch der Sozialdemokratie zur Verfügung ſteht und von ihr
ſehr rege benutzt wird von dieſer Maßregel bisher verſchont
blieb Wenn es aber nach gewiſſen Leuten gfnge dann würde
dieſem Uebelſtand bald abgeholfen Die Gaſtwirte haben nun
an das Bataillonskommando den Antrag eingereicht entweder
den Militärperſonen den Beſuch des Volkshauſes überhaupt zu
verſagen oder aber den Militärboykott von den anderen Lokalen
zu nehmen in denen ſozialdemokratiſche Verſammlungen ev
ſtattfinden Ein Beſcheid auf dieſe Eingabe iſt noch nicht erteilt
jedenfalls hat der Großherzog den Ausgang der Sache nicht
abgewartet und ſich nicht geniert in das Haus den Fuß zu
jetzen das den Stolz Jenas bildet

Hhgiene und Medizinaglweſen

Die Beratungen über das Seuchengeſetz waren
im Abgeordnetenhauſe auf einem toten Punkte an
gekommen weil man ſich über die Beſtimmungen über die Ver
teilung der Koſten welche bei der Seuchenbekämpfung entſtehen
nicht einigen konnte Für die dritte Beratung iſt jetzt eine
Verſtändigung erzielt worden und es wird zu den in Frage
kommenden 88 28 31 ein Kompromißantrag geſtellt werden
Nach dem neuſormulierten S 28 ſollen die Gemeinden die
zur Bekämpfung der übertragbaren Krankheiten notwendigen
Einrichtungen treffen und unterhalten nötigenfalls haben die
Kreiſe an die Stelle der Gemeinden zu treten Laut dem S 29
hat die Kommnunalaufſichtsbehörde die Beſchaffung dieſer Ein
richtungen anzuordnen Jnnerhalb zwei Wochen darf gegen
dieſe Anordnung Beſchwerde eingelegt werden ſtützt ſich eine
ſolche Beſchwerde auf die Behauptung mangelnder Leiſtungsfähig
keit zur Ausführung der Anordnung ſo iſt auch über die Höhe der
von der Gemeinde zu gewährenden Leiſtung zu beſchließen Die
Partelen dürfen gegen die Entſcheidung des Provinzialrats bezw
Miniſters des Jnnern die Klage im Verwaltungsſtreitverfahren
innerhalb derſelben Friſt beim Oberverwaltungsgericht nach dem
s 127 Abſ 3 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1883 anſtrengen Der Provinziaklverwaltung ſteht
ſofern die Provinz an den Koſten teilzunehmen hat die Be
ſchwerde oder Klage zu 8 30 beſtimmt Reicht die im
Beſchlußverfahren feſtgeſetzte Leiſtung der Gemeinde nicht zur
Ausführnug der angeordneten Einrichtung aus ſo trägt ſofern
die Kommnnalaufſichtsbehörde ihre Anordnung aufrecht hält
die Provinz die Mehrkoſten Die Hälfte derſelben iſt vom
Staat zu erſtatten Gemäß dem 8 31 kann die Kommunal
aufſichtsbehörde bei dringender Gefahr im Verzuge die
Anordnung durchſführen bevor das Verfahren nach 8 29 ein
eleitet oder abgeſchloſſen iſt Jn dieſem Falle hat der Staat
le Einrichtungskoſten zu tragen S 30 ſoll angewendet werden

u die im Beſchlußverfahren feſtgeſetzte Leiſtung zur Deckung
er Koſten verſagt Wie t 31 a feſtſetzen ſoll bleibt die Ver

pflichtung des Staates die durch landespolizeiliche
Maßnahmen zur Bekämpfung übertragbarer Krankheiten
entſtehenden Koſten zu tragen unberührt

Heer und Flotte
Wie das ArmeeVerordnungsblatt meldet rücken künftig

die Hauptleute und Rittmeiſter ausſchließlich Zeug und Feuer
werks Hanpileute nach ihrem durch das Patent als Hauptmann
oder Rittmeiſter beſtimmten Sienſtalter in der Armee in
das Gehalt erſter Klaſſe auf Es werden alſo künftig alle
Waffen gleichmäßig behandelt ſo daß die Jnfanterie nicht mehr
inter den übrigen Waffen zurückſteht Nach der Dlenſtalters
iſte hatte am 1 November 1904 der jüngſte Hauptmann 1 Klaſſe K

ein Patent vom 18 Dezember 1899 bei der Kayallerie vom
19 Dezember 1900 bei der Feldartillerie vom 27 Januar 1902
bei der Fußartillerie vom 23 März 1901 beim Jngenieur und
Pionierkorps und den Verkehrstruppen vom 22 Januar 1802
beim Train vom 18 April 1899 Jrgend ein Grund für die
derſchiedene Behandlung der Waffen liegt nicht vor Allmäblich
wird nun hoffentlich an Stelle der Teilung in zwei Gehalts
Klaſſen ein allmähllches Steigen eingeführt werden Nach dem
jetzt gültigen Verfahren beſteht bei gleichen Dienſtjahren zwiſchen

den Hauptleuten zweiter und erſter Klaſſe ein Unterſchied in der
Bemeſſung des penſionsfähigen Dienſteinkommens von 400 bis
600 M Die urſprüngliche Trennung der beiden Klaſſen
regimenterweiſe iſt zum Glück ſchon ſeit Jahren fortgefallen

Ein neuer Truppentransport nach Weſtafrikla
geht am 20 April mit Dampfer Luln Bohlen von Ham
burg ab

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeltung

Abgeordnetenhaus
174 Sitzung vom 6 April 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Studt u a
Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die folgende Juter

pellation Faltin Ztr u Gen
Iſt es der Staatsregierung bekannt daß in Oberſchleſien

die Genickſſtarre epidemiſch auftritt
Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung dagegen er

griffen und gedenkt ſie dagegen weiter zu ergreifen
Nachdem ſich Miniſter Studt zur ſoſortigen Beantwortung der

Jnterpellation bereit erklärt hat erhält zu ihrer Begründung
das Wort

Abg Faltin Ztr und verbreitet ſich bei der großen Unruhe
des Hauſes im einzelnen unverſtändlich über die Ausbreitung
und Gefährlichkeit der Genickſtarre in Oberſchleſien Der un
mittelbar hinter dem Redner ſitzende Präſident v Kröcher
bittet ſchlleßlich die anweſenden Abgevrdneten ſich etwas leiſer
zu unterhalten und den Redner etwas lauter zu ſprechen da er
du h könne Die Mahnung bleibt indeſſen gänzlich
ruchtlos

Miniſter Stnudt erwidert beim erſten Anzeichen des Auftretens
der Genickſtarre Ende vorigen Jahres hätten ſofort die Behörden
eingehenden Bericht erſtattet und es ſeien ſofort energiſche Maß
nahmen getroffen worden namentlich in den Regierungsbezirken
Oppeln und Breslau Man habe allerdings vergeblich die
Entſtehungsurſache der Genickſtarre zu erforſchen geſucht Einen
epidemiſchen Charakter habe ſie früher nie gehabt ſondern ſie
ſei nur ſporadiſch aufgetreten Jetzt habe man allerdings ſtellen
weiſe ſogar die Schulen ſchließen müſſen Die Zahl der Erkrankungen
habe in letzter Zeit bereits nachgelaſſen und es ſei nach den Er
fahrungen früherer Jahre nicht ausgeſchloſſen daß die Krankheit
ſobald wärmeres Wetter eintritt erliſcht Die ſchleſiſche Be
völkerung möge ſich alſo beruhigen und nicht wie es ſchon viel
fach geſchehen ſei ihren Wohnſitz verlaſſen und dadurch die
Gefahr einer Weiterverbreitung der Genickſtarre noch ver
größern Es iſt eine Verordnung erlaſſen die alles vorſieht
um einer Weiterverbreitung der Genickſtarre entgegenzutreten
namentlich ſind auch wirkſame Desinfektionsvorſchriften getroffen
worden Es kann natürlich nur ſoweit vorgegangen werden als
der Regierung eine rechtliche Unterlage nicht fehlt Wenn auch
die Epidemie in erheblichem Umfange herrſche ſo iſt doch jetzt bei
den getroffenen Maßnahmen kein Grund zu einer Beuuruhigung
für andere Landesteile vorhanden Die übrigen Ausführungen
des Redners bleiben unverſtändlich

Geyeimrat Kirchner gibt einige wiſſenſchaſtliche Aufklärungen
über den Charakter der Krankheit ohne im einzelnen verſtändlich
zu ſein da die Unruhe im Hauſe anhält

Eine Beſprechung der Jnterpellation wird nicht beantragt
Damit iſt dieſer Gegenſtand erledigt

Sodann werden in dritter Beratung definitiv angenommen
die Geſetzentwürfe betreffend Aenderung der Amtsgerichtsbezirke
Alt Landsberg und Lichten berg und betreffend Aenderung
der Amtsgerichatsbezirke Czarnikau Filehne und Schönlanke

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
die Verwaltung gemeinſchaftlicher Jagdbezirke

Abg Graf Limburg Stirum kon zur Geſchäftsordnung be
antragt Zurückverweiſung des Entwurfs an die Kommiſſion

Abg Herold Ztr meint in der Kommiſſion würde auch keine
Einigung zuſtande kommen Eine Kommiſſionsberatung würde
alſo gar keinen Zweck haben

Abg Dr Krauſe utl iſt derſelben Anſicht
Abg Fiſchbeck fr Vp iſt gleichfalls gegen die Kommiſſions

beratung während
Abg Brütt Ztr auf die Seite des Abg Grafen Limburg

Stirum tritt
Nach kurzer weiterer Geſchäftsordnungsdebatte wird der

Antrag Graf Limburg Stirum mit den Stimmen der
Rechten und eines Teils der Nationalliberalen auf dem Wege
Auszählung des Hauſes Hammelſprung da das Bureau
über das Reſultat der Abſtimmung durch Aufſtehen und Sitzen
bleiben zweifelhaft blieb mit 133 gegen 123 Stimmen an
genommen

Der Entwurf geht alſo an die Kommiſſion zurück
Es ſolgt die Beratung des an eine Kommiſſion verwieſen ge

weſenen Antrags des Graf Douglas frk betr die Schaffung
eines Volkswohlfahrtsamtes

Die Kommiſſion hat den Antrag noch ausgeſtaltet und
ganz ſpeziell angegeben welchen Zwecken das Volkswohlfahrts
amt dienen ſoll

Abg Schiffer nl bemerkt man habe vor allem vermeiden
müſſen daß das neue Volkswirtſchaftsamt etwa die freie Liebes
tätigkeit einſchränke Sodannz ſei die Gefahr vorhanden
geweſen daß die Stelle die ſich mit allen Gebieten der Volks
wohlfahrt beſchäftigen ſoll in die Tätigkeit einiger Reſſorts ein
greifen könne Man habe alle dieſe Mißſtände dadurch ver
mieden daß man dem Volkswohlfahrtsamt lediglich eine beratende
und gutachtliche Tätigkeit gebe
9 Frhr v Williſen konſ erklärt ſeine Zuſtimmung zu dem

ntrag
Abg Schmieding Ztr iſt gleichfalls der Anſicht daß die Er

richtung eines ſolchen Volkswohlfahrtsamts als Mittelpunkt
2 J Wdwohlkahrtsbeſtrebuntzen im Jntereſſe der Volkswohl
ahrt liege

ß e Goldſchmidt freiſ Volksp ſtimmt dem Antrag gleich
alls zu

Abg Dr Faßbender Zentr erklärt ſich für den Antrag der
ſeiner Meinung nach von eminenter kultureller Bedeutung iſt

Abg Dr Münſterberg reiſ Verein Auch ich bin dafür
aber es kommt darauf an wie die Sache ausgeführt wird d h
ob richtige Männer an die Spitze geſtellt werden Männer und
nicht Maßregeln

Schluß folgt in der AbendAnsgabe

Kuskand
Kaiſer Wilhelm und König Viktor Emannel

Donnerstag um 12 Uhr kam der König von Jtalien mit
Gefolge unter Salut an Vord der Hohenzollern Der König
trug italieniſche Uniform mit dem Band des Schwarzen
Adlerordens der Kaiſer in Admiralsnniform mit dem Band
des Ennunziatenordens erwartete den König am Fallreep
umgeben von den Herren des Gefolges Die Begrüßung der
Monarchen trug einen überaus herzlichen Charakter ebenſo
begrüßten die Monarchen die gegenſeitigen Gefolge auf das
frenndlichſte Die Ehrenwache der Matroſen präſentierte die

apelle der Hohenzollern ſpielte den Marcia reale Der
Kaiſer und der König ſchritten die Front ab und verweilten
dann in Unterhaltung auf Deck Hierauf fand auf der Hohen
ollern eine Frühſtückstafel ſtatt wobei die Kapelle konzertlerteer Kaiſer ſaß links neben dem König rechts von dieſem folgten

Prinz Adalbert Admiral Morin Admiral Frhr v Senden
Bibran Marcheſe Caracciolo di Sarno General Graf Mollke
Marcheſe Carretto di Novello Kapitän zur See Frhr v Schimmelmann Fregattenkapitän Eaſiero Generalkonſul v Rekowski und
Kupltänleutnant Prinz Jſenburg

Kaiſer Wilhelm und der Vatikan
Das Echo de Paris läßt ſich aus Neapel melden der

deutſche Kaiſer werde ſich bevor er Jtalien verläßt mit der
Kaiſerin nach Rom begeben um dort demBeſuch abzuſlatten gern m Papſt einen

König Ednard und Präſident Lonbet
Der Begegnung des Königs Eduard der geſtern vormittag

ſeine Reiſe über Paris nach Marſeille angetreten hat mit dem
Präſidenten Lonbet meſſen ſämtliche engliſchen Morgenblätter
eine große politiſche Bedeutung bei Die Times ſagt
u die Zuſammenkunft finde auf gegenſeitigen Wunſch ſtatt
und müſſe nicht nur als ein Beweis der perſönlichen Hoch
achtung die der König und der Präſident gegeneinander hegten
ſondern auch als ein Symbol der zunehmenden Herzlich
keit derengliſch franzöſiſchen Beziehungen betrachtet
werden Eine beſondere Bedeutung verdiene die Begegnung in
einem Augenblickh wo eigennützige Verſuche gemacht
würden in Frankreich den Wert des engliſch franzöſiſchen Ein
vernehmens in Zweifel zu ziehen

König Ednard und General Vothna
Wie der Jobhannesburg Star zu berichten welß ſagte

General Botha kürzlich gelegentlich einer Rede die er in
Middelburg hielt als er in England war ſei er auch vom König
Eduard empfangen worden Der König habe ihm die Hände
gedrückt und geſagt Jch bewundere Sie und Jhr Volk und
die Art und Weiſe wie Jhr Eure Rechte und Ener Vaterland
verteidigt habt

Der Vatikan
Der Herzog und die Herzogin von Connaught

ſowie die Prinzeſſinnen Margarete und Viktoria wurden am
Mittwoch vom Papſt empfangen Der Papſt ging den könig
lichen Gäſten aus den päpſtlichen Räumen entgegen und reichte
dem Herzog von Connaught die Hand ehe der Erzbiſchof Stonor
der die Vorſtellung übernommen hatte dieſe durchführen konnte
Der Papſt unterhielt ſich ungefähr eine halbe Stunde mit den
königlichen Gäſten die ſpäter auch dem päpſtlichen Staatsſekretär
Kardinal Merry del Val einen Beſuch abſtatteten

Die Unruhen in Rußlanud
Ein Mordanſchlag auf den Zaren

Jm Palaſt in Zarskoje Sſelo wurde dem Bureau Laffan zu
folge ein die Uniform eines Koſakenofſiziers tragender Mann
verhaftet der offenbar einen Anſchlag gegen das Leben des
Zaren plante Die Offiziere der Palaſtwachen bemerkten daß
ſich der Mann verdächtig benahm und anſtatt des Koſaken
ſäbels den Degen eines Jnfanterkeoffiziers trug
Er wurde feſtgenommen und bei einer danach vorgenommenen
Durchſuchung des Palaſtes wurde ein Paket mit zwei Bomben
gefunden Jnfolgedeſſen fanden weitere Unterſuchungen ſtatt
die zu der Verhaftung von zwölf geheimen Polizeiagenten als
Mitſchuldigen dieſes Mannes führten Unter den in den letzten
Tagen in Petersburg Verhafteten befindet ſich auch die Tochter
eines früheren Generalgouverneurs

Ueber den Attentatsverſuch in Zarskoje Sſelo wird aus Peters
burg depeſchiert der angebliche Koſakenoberſt verweigerte jede
Auskunft über ſeine Perſon auch wurden keinerlei Schriftſtücke
bei ihm vorgefunden Jnfolge dieſes Zwiſchenfalles ſind bereits
wiederum mehrere Verhaftungen vorgenommen worden unter
den Verhafteten befindet ſich auch die älteſte Tochter des Generals
Leontiew eines früheren Gonverneurs Die junge Dame war
durch anonyme Briefe der Polizei angezeigt worden Eine bei
ihr vorgenommene Hausſuchung führte zur Entdeckung von
Exploſibſtoffen unter ihrem Bett

Aus ruſſiſchen Kreiſen erfährt man manches über die jüngſt
verhafteten Revolutionäre wovon Jwanowskaia und
Sawinkow alte Revolutionäre ſind Die erſtere zählt bereits
50 Jahre ſie wurde mit Sawinkow im Gefängnis bekannt war
nach Archangelsk verbannt ſtudierte in Berlin und lebte bisher
in der Schweiz Leontjewa die Tochter des jüngſt zum
Gouverneur des Kakutskgebiets ernannten Militärs nicht das
frühere Hoffräulein lebte bis vor kurzem zuſammen mit ihren
Eltern im Hotel Garni Palais Royal ſiedelte ſodann zu
Anverwandten die in der Sagorodniſtraße wohnten über
Als die Polizei ihr auf die Spur kam erfolgte eine
Hausſuchung im Palais Royal wo in den von den
Eltern bewohnten Räumen eine Bombe gefunden
wurde Die Eltern die mit den Umtrieben ihre Tochter
nichts gemein haben erhielten jedoch zeitweilig Hausarreſt Bei
den Verwandten wo ſich Leontjewa aufhielt wurden Waffen
Spreng materialien und Dokumente gefunden ſie ſelbſt wurde
in einem Friſenrladen verhaftet als ſie ſich gerade zum Beſuch
des Theaters friſieren ließ Sowohl Jwanowskaja wie Sawinkow
ſtehen mit ſehr bekannten ruſſiſchen Schriftſtellern in verwandt
ſchaftlichen Beziehungen

Auch die Times meldet aus Petersburg man ſpreche dort
nur noch von einem neuen Attentatsverſuch in Zarskoje Sſelo
Ein als Koſakenoberſt verkleideter Unbekannter iſt am Montag
im Palaſt verhaftet worden in ſeinem Beſitz wurden zwei
mechaniſche Bomben gefunden Montags empfängt der
Zar bekanntlich die Offiziere die während der Woche
den Dienſt verſehen

Zwei Arbeiter in Warſchau die während des Streiks im
Februar gegen die Polizei tätlich auftraten ohne jedoch jemand
zu verletzen wurden vom Kriegsgericht zum Tode durch den
Strang verurteilt Alle Teilnehmer an zen Demonſtrationen
werden vor das Kriegsgericht geſtellt Der Mann der am
Montag auf den Schutzmann Sarap im Hoſpital von Praga
geſchoſſen hat wurde verhaftet Der Polizeikommiſſar
Raſt iegajew der vor einiger Zeit ſchwer verletzt wurde iſt
irrſinnig geworden

Der Krieg in Oſtaſien
Bewegungen der Ruſſen in der Mandſchurei

Laut einer Meldung der Times entſandte Linewitſch 50,000
Mann um Kirin zu halten Mit dem Reſte ſeiner Armee
250,000 Mann habe er Stellungen auf dem halben
Wege zwiſchen Mukden und Kwantſchenſe de
zogen und ſich verſchanzt Die Ruſſen verwandeln das
ganze Gelände in eine Einöde um den Vormarſch der Japaner
zu hemmen

Die Nentraliſiernng Chinns
Das Staatsdepartement in Waſhington veröffentlicht die

Korreſpondenz über den Beitritt der Mächte zu Hays
Programm wodurch die kriegführenden Parteien
in Oſtaſien bewogen wurden die Neutralität Chinas
zu achten Was Deutſchland betrifft ſo trat Präſident
Rooſevelt und er tat dies allein gegenüber Deutſchland
verſönlich mit Kaiſer Wilhelm über die An
gelegenheit in Meinungsaustauſch Der Kaiſer hatte
durch den Botſchafter Frhrn Speck v Sternburg die Sache
beim Präſidenten Rooſevelt in Antrag gebracht und nach einer

Veſprechung zwiſchen dem Präſidenten dem Staatsſekretär Hay
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und dem deutſchen Bootſchaſter kam es zu der diplomallſchetAktlon die die Neutraliſierung Chinas bewirkie en

Ein Attentat gegen Nooſevelt
Die New Yorker Blätter melden daß an verſchiedenen

Stellen der Eiſenbahn die der Extrazug des Präſidenten
Rooſevelt paſſieren mußte auf den Gleiſen Dynamit
gefunden wurde Kriegsminiſter Taft funktioniert während der
Präſidentenreiſe als tatſächlicher Exekutivchef

Spanien
Das ſpaniſche Stagtsminiſterium ſprach ſich günſtig ſür

die Schaffung von Freihäfen auf den Kanariſchen
Juſeln aus

ſpaniſchen UniverſitätenDie Unruhen auf den
dauern an

G Braunſchweig 7 April Heydrich Konzert inPrivat Telegramm meldet uns Das hentige Korſert See

früheren Heldentenors Brnno Heydrich aus Halle ge
ſtaltete ſich zu dem glänzendſten muſikaliſchen Ereignis dieſer
Salſon Heydrich ſang Balladen von Löwe Lieder von Schu
mann ſowie eigene Kompoſitionen Der überfüllte Saal feierte
den Sänger ſtürmiſch

Vermiſchtes
neS de ein 16 jährige ädchen die Tochtewohnenden Berliner Branereibeſitzers Vier ehres dort

Erſchlogen Ein Arxmenhäusler in Landskrone erſchlug ineinem Anfall von Geiſtesſtörung einen anderen Lirmenhä ger
und den Auſſeher mit einer Axt Der Wahnſimige flüchtete ſinach der Tat er wurde aber ſpäter ergriffen ge Wächtete ſich

Kunſt und Wiſſenſchaft

o K Das Skelett eines Diplodocus eines prä
Reptils iſt von Dr W J Holland vom Carnegie

euſeum in Pittsburg nach London gebracht worden wo es
in der Reptiliengalerie des South Kenſington Muſenms auf

werden ſoll Es iſt ein Geſchenk Carnegies für den
önig von England Jn 36 Kiſten mußte das Skelett verſchiſft

werden Der Diplodoenus gehört der Familie der Dinoſaurier
en Dr Holland entdeckte das Skelett als er in den Bergen
Wyomings nach prähiſtoriſchen Tierfunden ſuchte Er hat auch
noch andere Vertreter dieſer foſſilen Eidechſen in den weſtlichen
Staaten Amerikas entdeckt aber kein Exemplar ſo vollſtändig
Der Diplodocus gehört zu den Reptilien aber in ſeinem Bau
zeigen ſich viele Annäherungen an die Vögel Es iſt zum
erſtenmal daß ein Diplodocus nach Europa kommt

Hochſchulnachrichten Ueber das Studinm der
Theologie an den deutſchen Univerſitäten in der Gegenwart
entnehmen wir der Deutſchen Literaturztg folgende AngabenJm laufenden Winterſemeſter beträgt die Jahl der Studierenden

der evangeliſchen Theologie 2136 der Dozenten 191
Jn Berlin ſtudieren 335 in Halle 309 in Leipzig 293 inTübingen 250 in Erlangen 150 in Marburg 117 in Göttingen
105 in Greifswald 85 in Bonn 77 in Gießen 76 in Breslau
65 in Heidelberg 59 in Straßburg 53 in Königsberg 53 in
Jena 38 in Roſtock 37 in Kiel 32 1887,88 betrug die Geſamt
zahl der Studierenden der evangeliſchen Theologie an den
deutſchen Univerſitäten nicht weniger als 4581 1890/91 4190
1893/94 3175 189697 2676 1899/1900 2352 1902,1903 2179
1903/04 2081 alſo haben wir im laufenden Semeſter zum erſten
Male wiederum eine Zunahme im ganzen aber hat ſich die
Zahl ſeit 17 Jahren um mehr als die Hälfte ver
mindert Umgekehrt ſteht es auf der katholiſchen Seite
1878/79 zählten die 22 deutſchen Univerſitäten nur 681 katholiſche
Theologen 1884/85 975 1887/88 1123 1890,91 1232 1893,94
1341 1896/97 1487 1899 1900 1546 Gegenwärtig haben die
9 katholiſch theologiſchen Fakultäten der deutſchen Hochſchulen
94 Dozenten und 1701 Studenten Dazu kommen noch die
theologiſchen Abteilungen an den 6 bayeriſchen Lyceen in
Regensburg Freiſing Dillingen Eichſtädt Bamberg und Paſſau
mit 552 Studenten Danach beträgt die Geſamtzahl der
Studenten der katholiſchen Theologie gegenwärtig 2253 alſo
117 mehr als die evangeliſchen Theologen Der
außerordentliche Profeſſor an der Univerſität Berlin Dr Paul
v Wi nterfeld iſt im 33 Lebensjahre geſtorben Er war
am 20 Auguſt 1872 zu Thynwalde in Weſtpreußen geboren
1899 wurde er als Privatdozent in Berlin zugelaſſen 1903 er
hielt er eine außerordentliche Profeſſur Ein Verdienſt erwarb
er ſich durch ſeine Teilnahme an der Ausgabe der lateiniſchen
Dichter des Mittelalters die einen Teil der Monuments
Germaniae historica bildet Hinzu kommt die Ausgabe der
Werke der Nonne Roswitha Auch hat er Ekkehards Waltharius
übertragen Geh Regierungsrat Prof Dr Möbius wird
dem Verl zufolge die Direktionsgeſchäfte des Berliner
Muſenms für Naturkunde die er zum 1 April abgeben
wollte vorerſt woch weiterführen Der außerordentliche
Profeſſor für Elektrochemie an der Techniſchen Hochſchule in
Dresden Dr Erich Müller hat einen Ruf an die Hochſchule

Braunſchweig als etatmäßiger Profeſſor erhalten und
E

ch Bühnenchronik Jm Hoftheater zu Schwerin wurde
die einaktige Oper Myrrha des Oberſten und Regiments
kommandeurs in Celle Freiherrn von der Goltz Text nach
dem dramatiſchen Gedicht Das Opfer von Wilhelm Walloth
freundlich aufgenommen

r Kleine Mitteilungen Der Zenſor des National
theaters in Kopenhagen Etatsrat Peter Hanſen beſonders
als geſchmackvoller Fauſt Ueberſetzer bekannt iſt laut Berl

Anz 65 Jahre alt geſtorben Der deutſche Verein
für Pſychiatrie hält am 28 und 29 April ſeine Jahres
ſitzung in Dresden ab

Provinzialnachrichten
S Kalbe g 6 April Polizeiweſen Der allgemein

beliebte Polizei Kommiſſar Goliberſuch trat mit dem 1 April in
den wohlverdienten Ruheſtand Jn Anerkennung der der Stadt
geleiſteten langjährigen Dienſte wurde ihm vom König der Kgl
Kronenorden IV Klaſſe verliehen Dieſe Auszeichnung wurde
ihm von Herrn Bürgermeiſter Mittelſtaedt in Anweſenheit
ſämtlicher ſtädtiſcher Beamten und des Stad verordneten
Kollegiums überreicht Zu ſeinem Nachfolger iſt der bisherige
in Groß Salza ſtationiert geweſene Gendarm Tilſcher ernannt

Hettſtedt 5 April Vermächtnis Neue Orgel
Ein anſehnliches Vermächtnis ſoll der am 3 d M verſtorbene
Ehrenbürger unſerer Stadt Kaufmann Friedrich Wilhelm
Protze unſerer Stadt hinterlaſſen haben Wie das Hettſt
Wochenbl hört beſtimmte er in ſeinem Teſtament 3000 Mark
für die Kleinkinderbewahranſtalt 2000 M für die Verſchönerung
unſeres Stadtparks und 3000 M für die elektriſche Beleuchtungs
anlage der nen renovierten St Jakobikirche Die neue Orgel
der St Jakobikirche ein Geſchenk unſeres Ehrenbürgers Adolf
Schäfer iſt geſtern durch Prof Theodor Krauſe aus Berlin
der früher lange Jahre als Lehrer in Hetiſtedt wirkte ab
genommen worden Er ſprach ſich über den ſchönen Ton der
Orgel die von der Firma Rühlemann Zörbig geliefert iſt
und ca 15,000 M koſten ſoll ſehr anerkennend aus

k Gröbers 6 April ſSturmſchaden Heute mittag
gegen 1 Uhr hat der Sturm im Garten des Kaufmanns und
Poſlagenten Liſchke nahe am Bahnhof eine große Pappel einen
der älteſten Bäume umgeworfen Der Baum riß im Fallen das
S um und fiel auf die Straße zum Glück wurde niemand
erletzt
e Hohenthurm 6 April Streitſache Da zwiſchen den

benachbarten Gemeinden Groß und Klein Kyhna wegen der
Pflaſterung des Kommunikationsweges nach Doberſtau hin ein
Streit eniſtanden iſt wird der Bezirks Ausſchuß in Merſeburg
einige Sachverſtändige nach dort ſchicken um an Ort und Stelle
eine Beſichtigung vorzunehmen

K Sülfzenbrücken b Dietendorf 6 April Familienfeier
Bei erfreulicher Rüſtigkeit im hohen Alter feiern heute die
Landwirt Heinrich Rohrſchen Eheleute das ſeltene Feſt der
diamantenen Hochzeit Zahlreiche Glück und Segens
erneh da e a o und fern zu Amd M wird das Landwirt Leonhard Grobeſche Ehepaar hierſeine goldene Hochzeit felern de Ereraar v

Ordens verleihung derEnſtav Großmann h un Verliehen wurde Dem Ortsſtenererheber
Ehrenizeichen zu Jüdenberg im Kreiſe Billerleid das Allgemeine

cTetzte Nachrichten und Telegramme

Die Mittelmeerfahrt des Kaiſers
Neapel 7 April Nach dem Beſuch des Aquariums machten

geſtern Kaiſer Wilhelm und der König von Jtalien
eine Spazierfahrt im Automobil nach dem Poſilſpo und
nach Baquoli von der ſie um 6 Uhr zurückkehrten Der
Kaiſer begab ſich dann an Bord der Hohenzoliern und
empfing dort die deutſche Kolonie Um 8 Uhr abends
begab ſich der Kaiſer nach dem Königlichen Palaſt wo
ein Galadiner ſtattfand an das ſich eine Galavor
ſtzell ung im Theater San Carlo mit dem Roland von
Ber lin anſchloß Viele Blumenarragements wurden an
Bord der Hohenzollern gebracht Jn der Stadt waren am
Abend zahlreiche Gebände feſtlich erleuchtet ebenſo hatten die
Hohenzollern die Hamburg und ſämlliche deutſchen und

italieniſchen Kriegsſchiffe illuminiert

Trinkſprüche in Neapel
Neapel 7 April Geſtern abend fand im Palqzzo Reale eine

Galatafel ſtatt bei der der König von Jtalien folgenden
Trinkſpruch hielt

Die Anweſenheit Enuerer Majeſtät die bei mir teure Erx
innerungen erweckt bereitet meinem Herzen ſtets große
Freude noch willkommener iſt mir dieſelbe heute wo ſich
gleichzeitig auf italieniſchem Boden Euerer Majeſtät bohe
Gemahlin und zwei Söhne als ſehr liebe Gäſte befinden
Es war für mich und die Königin eine große Freude
Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin ſowie Jhre König
lichen Hoheiten ſofort bei ihrem Eintreffen willkommen zu
heißen Auf dieſe Weiſe befeſtigt ſich noch mehr das gegen
ſeitige Band der innigen Freundſchaft das für
die beiden verbündeten Völker ein Pfand des Friedens
und einer gedeihlichen Zukunft darſtellt Mit dieſen Gefühlen
im Herzen und mit wärmſten Wünſchen erhebe ich das Glas
und trinke auf das Wohl und die Geſundheit Euerer Majeſtät
erhabenen Familie die in Hinſicht auf das bevorſtehende
glückliche Ereignis von Freunde erfüllt iſt ſowie der
edlen dentſchen Nation der treuen Verbündeten
Jtaliens

Der König ſprach italleniſch
Der Kaiſer antwortete in deutſcher Sprache mit einem

Trinkſpruch der folgendermaßen lautete
Die Möglichkeit einige Wochen in Euerer Majeſtät

ſchönem Vaterlande zuzubringen gewährt mir ſtets eine
große Freude die erhöht wird durch die Liebenswürdigkeit
die Euere Majeſtät hierher führte und mir die frohe Ge
legenheit gegenſeitiger Begrüßung und Meinungsaus
tauſches gewährt Jch ſehe Euere Majeſtät freudig be
wegt da Gott es gefallen hat Jhrer Majeſtät der Königin
einen Thronerben zu beſcheren der eine Hoffnung und
ein Segen für dieſes ſchöne Land ſein möge deſſen Pate zu
ſein mir eine beſondere Ehre iſt Sehr gerührt durch die
freundliche Begrüßung der Kaiſerin und meiner Kinder
danke ich Euerer Mäjeſtät dafür und hoffe daß die Sonne
Jtaliens und das herrliche ſizilianſche Klima Stärkung
und Geſundheit den Meinen bereiten wird Ein feſtes und
ſicheres Pfand des Friedens iſt der Dreibund und unſere
verbündeten Völker erfreuen ſich der ſchönſten Entfaltung
ihrer Kräfte unter ſeinem Schatten Auf die treue Bundes
genoſſenſchaft und innige Freundſchaft Jtaliens und ſeines
erhabenen Monarchen feſtbauend leere ich mein Glas auf Euerer
Majeſtät Wohl das Jhrer Majeſtät des Thronerben und der
geſamten königlichen Familie mit meinem Gruß an das mir ſo
ſympathiſche italieniſche Volk

Deutſ chr italieniſcher Handelsvertrag
Rom 7 April Die Deputierten kammer nahm in ge

heimer Abſtimmung mit 213 gegen 46 Stimmen den deutſch
italieniſchen Handelsvertrag an

Marokkaniſches
Berlin 7 April Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung

meldet An Stelle des auf ſeinen Antrag und aus Geſundheits
rückſichten von Tan ger abbernfenen und bis auf weiteres be
urlaubten Geſandten Freiherrn v Mentzingen iſt der
bisherige Geh Legationsrat und vortragende Rat im Auswärtigen
Amt Dr Roſen zum Kaiſerlichen Geſandten in
Marokko ernannt worden

Südtweſtafrika
Berlin 7 April Ein amtliches Telegramm aus Windhuk

meldet Reiter Karl Eiſen mann geb 2 3 82 zu Backnang
früher im Feldartillerie Regiment Nr 51 am 28 3 05 in
Kraukenſammelſtelle Gochas an Typhus geſtorben Am 2 4 05
bei Packriem erſchoſſen aufgefunden Unteroffizier Heinrich Bor
mann geb 25 9 80 zu Gemünden früher im Dragoner Regi
ment Nr 5 Reiter Rudolph Werner geb 9 8 82 zu Berlin
früher im Jnfanterie Regiment Nr 96

König Ednard in Paris
Paris 7 Aprll Der Zug mit dem König von England

und dem Präſidenten Loubet lief geſtern 6 Uhr 35 Min auf
dem Lyoner Bahnhof ein Der König und der Präſident ver
ließen den Wagen Der König reichte dem Präſidenten die Hand
und dankte ihm nochmals für ſeine Begleitung während der
Präſident die Hoffnung ausſprach den König bald wieder be
grüßen zu können Der Präſident verließ darauf den Bahnhof
der König beſtieg mit dem engliſchen Botſchafter wieder den
Wagen und unterhielt ſich mit dem Botſchafter bis zur Abfahrt
uach Marſeille die um 7 Uhr 10 Minnten erfolgte

Die Unruhen in Rußland
Petersburg 7 April Die Gemeindebehörde von Eunpatoria

hat den Gouverneur der Provinz telegraphiſch um Ent
ſendung von Truppen nach Eupatoria erſucht weil dort
Unruhen befürchtet werden Jn Kiſchinew ſind
ſämtliche Bäckergeſellen in den Ausſtand getreten
Die Grundbeſitzer der Gegend von Libau haben beſchloſſen
den Lohn der
trotzdem die Arbeit nicht wieder aufgenommen
gegend von Liban ſind mehrere auf
zuſührende Feuersbrünſte vorgekommen

Tagelöhner zu erhöhen dieſe haben aber
Jn der Um

rand ſtiftung zurück

Hamburg 7 April Nach einer vom Bureau Veritasöffentlichten Statiſtik ſind in den Februarſtürmen e
eſamt 111 Schiffe vollſtändig verloren gegangen
arunter keln deutſches was bisher noch nicht dageweſen iſt
Mülheim Ruhr 7 April Jm Streit verletzte der Schuh

r Paweißeß Zimmermann einen Arbeiter tödlich und erſchoß
ſich dann ſelbſt

Würzburg 7 April Der Kaſſierer Schmitt eines hiefigen
Weg Etabliſſements iſt nach Verübung bedeutender Unter
chlagungen flüchtig geworden
Junsbruck 7 April Blättermeldungen zufolge iſt an der

italieniſchen Grenze bei San Giovanni ein öſterreichiſcher
Genieoffizier unter dem Verdachte der Spionage ver
haftet umd nach Udine eingeliefert worden

Leitung Otto Sonne
Verantworllich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Jean Eſchweilerz für das Feuilleton Dr ArthurPloch für den
r Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten

einſchl Unterhaltungsblatt

Hande Gewerbe und Verkehr
A G für Glas industrie vorm Friedr Siemens Dresden

Der auf den 9 Mai einberufenen Generalversammlung wird wieder
soine Dividende von 14 Proz vorgeschlagen

Rio de Janeiro 5 April Wechsel auf London 16
Preise von Kali Kuxen

festgestellt von SamuelZzielenziger Berlin u Essen 6 April

c rer van ſBrierAlexandershall 8525 8625 Hohenfels 12,700 13,000Beienrode 10,300 10,400 Hohenzollern 90751 9150
Benthe Aktien r7001 7101 Hugo 17501 1800
Burbach 12,575 12,650 Justus T 9300 9409
Carlsfund 9850 Kaiseroda 10,300Desdemona 6600 6675 Neustaßfurt 17800 18,100
Deutschland 1500 1550 Ronnenberg Akt 199 2062
Friedrichshall 1950/0 19890 Salzdetfurt Kaliw A 27690 28190
Glückauf Sonders h 116,400 Salzgitter Vorz 130Hannov Kali Akt 1070/0 109090 Schwarzburger Sal 950
Hansa 24001 2450 Siegfried I 3350 3400Hedwigsburg 12,400 12,550 Sigmundshall 317 322
Heläburg 50,50 51,50 Wilhelmshall 14,300 14,500
Heldrungen 4450 4500 Wintershall 13,000
Heroynia 22,700 22,900

Von Kaliwerten Wintershall Heldburg und Siegfried höher

Schlachtviehmarktst im stäcddt Viehhoſe zu LIIalIe
Am 6 April 1904

e e S h Preise f 50 kg a Lebend b Sehlachtgew

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual S

a p a b a p J S

47 Rinder 17davon 11 Ochsen, 36 34 32 117 Färsen, 34 32 331 719 Kühe 33 30 27 18910 Bullen 35 33 32 1064 RKälber 50 43 36 6430 Hamme Schate 32 30 26 30284 Landschweine 64 63 61 268 26Geschäftsgang ruhig Gesamtauftrieb 425 Sehlachttiere Aus
gesuchte Posten über Notiz

Schlachtviehhofmarkt Leipzig
6 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 139 Rinder und zwar 31 Ochsen 10 Kalben 64 Kühe
34 Bullen 782 Kälber 214 8stück Schafvieh 1640 Schweine zu
sammen 2775 Tiere

Ochsen vollſfleischige ausgemästete 741

2 junge fleischige nicht ausgemastete 69
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 64
4 gering genährte jeden Alters 58

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben iu Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästete Kühe 614 mäßig genährte Kühe und Kalben 52
5 gering genährte Kühe und Kalben 46

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 68
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 63
3 gering genährte

Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 50
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 46
geringe Saugkälber 404 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 36
2 ältere Masthammel 343 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 64
61

3 gering entwickelte sowie Sanen und Eber 58
4 ausländisehe aus

Geschäftsgang in Kälbernu Schweinen mittel Schafen Rindern
langsam Verkauft 136 Rinder u zwar 31 Oehsen 10 Kalben
61 Kühe 34 Bullen 782 Kälber 209 Schafe 1492 Schweine

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 6 April Frühmarkt Weizen märker 171,00 172,00 ab
Bahn Röggen märker 137,00 138,00 ab Bahn Gerste leichte
inländiseche Futtergerste 139 153 schwere 154 160 alles frei Wagen
und ab Bahn russische und Donau 125 136 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen schles fein 153 162 mittel
145 152 gering 139 144 russ 144 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 120 121 runder 128,00 130 türk
mixed frei Wagen PErbsen inländ mittel 144 150
feine und Taubenerbsen 150 157 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 20,50 23,00 Roggenmehl No O und 1
loco 16,50 17,80 Weizenkleie 10,80 11,40 Roggenkleie
10,80 11,40 M ab Mühle

Hamburg 6 April Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecklenb 173 175 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhig südrussisch 9 Pud 10/15 April Abl holstern u
mecklenb 145 147 Gerste fest südruss Hafer ruhig hol
stein u mecklenb Mais rubig gemischter amerik 95,50
La Plata

Magdeburg 6 April Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen engl u Sommer stetig gut 165 168 mittel 160 16

gering Kolben Sommer gut 175 182 M Rauh gut 162 166
mittel ausländ gut 180 188 mittel sRoggen stetig inländischer 137 140 mittel 130 135 geriug

aus ländischer
Gerste hiesige Chevalier nominell gut 188 173 mittel

160 165 gering feinste Qualität über Notiz Landeerste gut
160 165 mittel gering Wintergerste gut emittel gerin Ausſünd Futtergorste gut 123 126Hater ruhige inländischer gut 145 150 mittel 138 144
gering bis ausländ gut 138 145 mittel gering 9Mais ruhig runder gut 132 135 amerik bunter gut 119 121

Erbsen flau hiesige Viktoria gut 163 165 mittel 155 160
grüne Folger gut 168 175 mittel 160 165

a ps gut Nver per 6 April Weizen ruhig Mais ruhbig Haker ruhig
Gerste stetig



Roter Winterweizen LocoTelegrr I 111Kew Vork 6 April
i r n i Mai 53/2 53 rSeptem Naiser c Mehl 3,80 Getrelaeterent 1 1

hicago 86 April Tel Weizen Mai 11796 117 Juli
877/6 88/6 Mais Jull 48 48

Knartoſtelmehl und Stärke
Berlin 6 April Kartoffelstärke 27,25 27,75 Kartoffelmehl

27,25 27,75 Feuchte Stärke 15 40 II
Magdeburg 6 April Prima Kartoffelmehl und Stärke für

100 kg 28,00 Mfambvurg 6 April Kartoffelstärke 27,50 28,00 April Mai
27,50 28 Xartofſfelmehl 28 28,50 Dez Jan 28 28,60 SuperäiorStirke 28 28,50 Superior DMehi 28 28,50

Kaſſee
Weamwhurg 6 Aprll nachm 3 Uhr Kaffee average Santos
er Mai 36,50 Gd Sept 37,90 Gd Dez 37,50 Gd März 35,75 Gd

rauptet
Hamburg 6 April Kaffee behauptet Vmsatz 2500 Sack
Amsterdam 6 April Java Kaffee good ordivary 31,00
Havre 6 April fschlußbericht Kaffee good average Santos

per Mai 43 25 Sept 43,50 Dez 44,00 März 44,50 Behauptet
Zueker

Magdeburg 6 April Abendbörse flau auf umfangreiche

PetroleumHamburg 6 April Petroleum fest Stand white loco 5,80
Antwerpen 6 April Schlußbericht Raffiniertes Typeweiß loco i8,00 bez Br per April 18,00 Br per Mai 16,25 Br

per Sept 19,00 Ruhig
New Vork 6 April Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 7,15 do in Philadelphia 7,10 do Refined 9,85 in Casesdo Credit balances Cat Oil ity 1,36

Wolle Baunmwollle
Bremen 6 April Baumwolle stetig Upl midäl Ioco 41
Liverpool 6 April nachm 4 Uhr 10 Min Baum wolle

u 8 000 davon für Spekulation u Export 500 B Tendenz
tig
Amerikanische good ordinary Lieferungen ruhig April 4,15

April Mai 4,14 Mai Juni 4,16 Juni Julli 4,18 Juli August 4,19August Septbr 4,20 Sept Olctbr 4,21 Okt Nov 4,21 Nov Dezbr
4,22 Dez Jan 4,23 d

Chemische Produkte
London 5 April Chilisalp ord 11 sh raff 11 sh 3 d

ölsanten Ole Fettwaren
Bremen 6 April Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

379 Pfg in Doppeleimern 38 Pfg Speck stetig
Hamburg 6 April Räüböl unverzollt ruhig loco 48,00

Antwerpen 6 April Schmalz per März 89,50

London 6 April abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex
ploration 1,25 Cape e 4,18 Consolidated Goldfields of S
Afrika 8,18 De Beers 17 Durban Roodepoort 4,62 New Jagersfontein 8,06 Transvaal diiming and Gold Estates 1,81 Chartered
2,06 East Rand 8,765 Randmines 11,15 Shebas 9/9 Träge

London 6 April abends Chilikupfer scwach 67 strl
3 Mon 6796 Zinn fest Straits 140 3 Mon 13478 Blei
stetig span 12916 engl 121216 Zink stetig gewöhnl Marke
23016 spezielle 24

Wasserstüäünde 4 bedentet üher unter Null
er

Artern Brückenpegel 5 April 41,35 6 April 1,50 15
Weißenkfels Oberpegel 2,80 2,781 2do Interpegel 1,80 1,70 10Trotha 6 B86 2 1Alsloben Oberpegel 5 2,80 6 2,7851 2

do Unterpegel 3,10 3,04 6Bernburg 2,61 42,57 4Kalbe Oberpegel 7 2,10 7 2,10do Unterpegel 2,54 2,54
Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau, Iser Eger Elbe
Pariser Verkäufe Kurse verloren 25 35 Pfg gegen Frühnotiz Baris 6 April ſSehlußbericht Rüböl ruhig April 48,75 mr r e r erLondon 6 April 9690 Javazueker Ioco 15 sh 6 stetig Mai 47,75 Mai Aug 48550 Sept Dez 48,50 t re b ler 3 h r
Räben Rohzucker loco 14 sh 52 fest New Vork 6 April Telegr Schmalz Western steam 7,50 7,50 r Wweis 1775 7 2 Wien T sParis 6 April Rohzueker stetig 88 90 neue Kondition 36,50 do und Brothers T55 7,60 mr da u und vu aul T R in s
pis 37,00 Weißer Zucker stetig No 3 für 100 kg per Aprii 405 Chicago 6 April Telegr Schmalz DIai 7,25 7,27 Juli Sounzigul 5 ZD an Tper Mai Aug 414 per Juli Aug 412 per Okt Jan 3478 7,42 e 7,45 mee i gs s 2 den a J7 9 n aSpiritus Hamburg 6 April Silber 76,25 Br 75,75 G Brandeis 1,96 4 Tangermde 44,04Nordhausen 6 April Branntwein 45 o Vol für 100 kg ohnel London 6 April Silber 2577 t Melnik 1,585 1 VWittenberge 3,52 4Faß ab HBrennerei 73,60 75,50 desgl 40 Vol 65,50 67,50 M Amsterdam 6 April Bankazinn 8324 Leitmeritz 1,33 4 Dömitz Peg 5 2,89 8Hamburg 6 April Spiritus ruhig April 23,50 April Mai e 7 April h 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed e 8 7 Lauenburg 6 2,82 6
23,50 Mai Juni 23,50 G numbers warrants s d s A 7olParis 6 April Spiritus ruhig April 48,50 Mai 48,50 Mai re 6 P ideeedre r e Mixed numbers als 6 April Von den oberen Plätzen werden 86 em Fall
Aug 48,25 Sept Dez 42,75 warrants sh d Middelsborough 48 sh gemeldet

Fortug An unſt III 3 68 ob Proub Pfab Br S XX Voigtl Maseh St Akt G 158,50026 Georg Mar Bergw Areſoa 800do t Se le Ut ſtreo 15,25020 u XXI unic Fs 10 20020 tn do do Vorz A 6 es ort a 1 l02,608
Berliner Börse Rumän Anl amort 101,70b26 do S XXV unk 14 4 103 00026 wert Chem Werke 15 333 00bz0 Westfäl Draht Ind 10 191 10bz6Ges f Elektr Vntern 4 100 90 b

i do o kleine 5 101,90b2 do S XXVI unk 14 354 100 50b26 AIfeld Gron Papierf 6 158,00b2 do Kupfer 3 121 75120 do do 42 104,75b26 April do am Rente v 90 4 22,20b23 do S XXIV nie 12 32 97,006 Annaburger Steingut 7 163,75022 do Stahlwerke 0 138,00b26Gewerkseh D Kaiser
Ergänzung zu den telephon do do v 1894 4 91,206 90 Kl Obl unk 08 4 100 25bz6 Archimedes 4 Westl Boden Ges 0 134,00b2 do unk 10 4 1100,75626Meldungen im gestr Abenäblatt Russ Anleihe v 1905 95 20226 do do uvic 04 3 86,000 Arenberg Bergbau 40 685 00b20 Wurm Revier 8 158,50620 Hamb Amerik Pakf 4 102 3023

2 do V 1890 II Em 4 do Com Ob TI b 10 4 104,250 Balecke Tellering Co 10 163,90b2 Wollwaren Merkur 20 222,756 do do 42 104 20020
do Cons v 1880 4 86,40b2 do do IV unk 12 3 101 306 Baroper Walzwerk 0 097,00b2 on mauzin Harpener 1892 conv 4do Cons 89 25 u I0r 4 do do III unk 12 32 89 80br6 Bergmann Elektr 17 330,40be6 t r rn h do unk 07 4Bank DisKont do cony Obligat 34 82 80b6 Rh W B IX TXa 4 roz 500 fBerſin Charl Bau 752 ob än ſrartm Masehinen

Berlin Wechsel 3 Lombard 4 Schwed St A v o4 3 do S VI unk b 08 e 98 506 Berl Vnionbrauerei 6 118,40v20 Akt Ges f Anil Fabr 4 ffeilos elektr l 81 80be
Amsterdam 22 Brüssel 3 Ung St Renten Anl 32 90,306 do S X von 1905 4 102,900 J do Bock Br ev u n 8 152,2560 do do 42 105 ob ibermia 1903Italien Plätze 5 Kopen Bukar Sinat A Ssor i 55 756 S S III unk b 1909 4 103,606 do Spand Berg Br 7 165 00bz6 m Flektr Ges 4 102 o Höchster Farbw a 106,75628hagen 42 Lissabon 4 do do kleine a 99 75020 S u unk b 1910 a 103,006 do I önigst Br 6 123 50b6 do 4 101,60b20 Hohenfels Gew 5
London 22 Madrid 42 Buen Air do 500 L Ah e S II unk b 1908 3 99,506 do Pfefferberg Br 14 249 oobzo Anhalt Kohlenwerke 499,756 Gebr Körting 42 104 000
Paris 3 Petersburg und o do 100 Aue 94 o Schwarzbg Hyp B Breslauer Oölfabrik 3 ob Berl Elektr Werke 4 Krupp Gussstahl 4 102,70228Warsehau 5 Sohwed o 91,5000 500Pes P G 16 00b3 8 III u V 4 101 000 do Spritfabrik 15 259 00be o do do unkK 06 4 Laurahütte 4 102 40b20

Plätze 42 n a Lissab do v 862000 M 4 87 75b20 g F n S 77 Breuer n r 2 134,2562 r n u 08 en Ludw Löwe Co 100 90bSchweiz 31/2 len 2 Wien Stadt Anl v 95 4 101,70b2 o Ser I unk b /e 97 Buckau Chem Fabr 8 156,00bze Bismarckhütte 4/2 104 Naphntha Gold Anl 42 100,400
Westd B K S II Kkb 4 101 2060 Butzke Co Met Ind 5 103 50bz20 Braunsehw Kohlen 4 e 105,300 Neue Bod Ges 4 101 ob

Schwed Hyp Pfdbr do Ser I 4 101 o06 Caroline b Offleben 15 276 00beo Buderus Fisenwerke 4 d u 55 00kündb 4 100,906 do Ser V unk P o9 4 101606 Charlottb Wagserw 15 305 00d Burbach Gewerksch 5 Nordgeuwen LIovd 4 103 30620
Geldsorten und Banknoten do e r 4 103,200 o Ser VI unk b 10 4 102 10626 G onsol Marie Br W 3 12285b20 Charlott Wasserw 4 1101 50b2 wert a 14 101,100

Münz Dukaten pr St ſ 9,7262 do Städte Pkdb v O2 4 00 600 o Ser VII uk b 13 4 102,700 Dessauer Gas 10 208,50b20 Continentale do l 103 50b2 do 1902 4 101,5062
Rand do do VUngar Spark Pf IV V 4 101 40b28 40 Ser III unk b 05 3 96 00026D sh Luxemb Bgw O PDannenbaum 4 1100,806 Overschl Eisenb B 4 103,10028 Gulden Stücke öst do do do I II 4 88,406 do Ser IV unk b 07 32 97 29626 Dutsche Jute Spinn 8 169,50b2 Dessauer Gas a do Bisen Ind 4 700 2562
Gold Dollars do P arletta 100 Iirefr MpsSt 19,506 do Spiegelglas Ges 14 254,7562 do 1892 4 ombacher Hüttenw 4/2 105 200Imperials alte do PFreiburg 15 Frs fr 43,706 Bann ſoresdn Gardin F 12 208 ob do 1898 4 1104,900 Rybnicker Steink Ahdo do 2u 500 G Oest 1858 Kredit r 420 25b2 Barmer Bank Verein 6 129,60b281 do Strassenbahn 8 185 30628 Deutsch Atl Tel Ges 4 162,806 Schalker Gruben 4

do neue pr St 16,185b20 do 1860 L 20090 Berg Märk Bank 8 I68 00bz6Dürkopp Bielef M 28 450 50bz2 Dtsch Bierbrauerei a do do 1898 4 1103,00b40
do do zu 500 G C St 4 M 180,106 Braunschw Bank 42 115,000 Düsseldorfer Bisenh 0 121,40v26 do Kabelwerke 42 1032 s00 do do 1899 4Amerik Noten 2u 1 D 4,2375b2 do 1864 Lose r Mpst 4e5 2502 Bresl WechslI BK A 5 106,400 Düsseldorf Waggonf 14 286 ob Donnersmarekhütte 42 97,596 do do 1903 4 101 60b22
do Coup zhlb o 4,1975b26 Russ Präm Anl m CoburgerKreditbank 4 3933,00b28 Ewa2 9 153,00b26 e t e 112,106 Schuckert Elektr 5 101,00d 9Oest Bkn Abschn 2000 K 85 25b20 v 1864 5 M Danziger Privatbank 52 127,506 Elberkfeld Farbenf 25 535 25hb2 0 do do /2 103,1 obRuss do do 2zu 500 R 216,00b2 do do v 1866 5 u e Bank 10 175,706251 do Papierfabrik20 2389 00b20 do do 4 699,70b2 Siemens Halske 4 103,2520

do do do 5 3 u 1R 216 00b Ditsch Eff W Hahn 4 112,506 Erfurter Strassenb 6/2139,006 Elektr Iäef Ges 4 do do 4/2 103,30620Skandin Bkn zu 100 Kr 112,45b2 do Hypoth B Berl 7 143,50b26 a gon Mannstädt 10 227,6062 do Licht u Kraft 41/10s 3062 Union Elektr 42 103 75d2Russ n rer 323,75b2 Iypothekenbankk Pſandbrieſe Essener Kreditanstalt 168,00b20 Szhitſwan 11 226,00br8 a S 2 Zeitzer Maschinen 4 108,000
do 0 eine 323,50b2 m Gothaer Privatbank 125 ,75b26reun asech con v 10 332,006 s Du Obligationen 3 b n ar mr u wie ar T80 4 100 50b26 Hamb Hypoth B ggen BEisenw V A Kn o Zur 92 70ee L Sbeeierk ommnerab cent Gut 0 10 en Leipziger Börse o e ten
Stnädt Anteſhen und Lose do v 1904 Ser I II 4 102,006 sge urt D la i I r 6 April 1905 Zwrekquer r h

3 g O iv B 5 ad oD Retehs Sehatzanw Braunegheiees 4 0t,200 zleining Hypoth B 7 152 100e0 Sörlitzer Risenbbed 15 325,0606 Hrzl Altenb Landes
rückz 1905 I 120 22 do S XXIXXIIuKk 111 4 102,756 Preuß Boden Kredit 7 155,50bz6Greppiner Werke 72 137 o0ob20 Hentsehe Fonds bank Obligat 32 100,750do on 1904 ar vor S x X Zu 96,7560201 do Gentr Bod Kr 9 200 30026Grevenbroieh Maseh o8 ooß S St I 3 55700 o do do S V 31 100,750

Bad St A OIunev 09 4 104 40b2 i S xv 312 96,00b z do Hypoth A B e 129 00b26Griesheim TRlektron 12 274,70b2 do 90 1852 68 ev 3 100 500 Baubank f Dresden

e r n Suelne 3 32 98 b A anävrietv F d nete an Stadt Ani Hyp Oblig gar 32 97 508ayer Staats Anl ab S 1 ooc Schles Bankverein 612 151 80b26Hansa Dampfsehiffg 6 142,00b20 u IIdo Präm Anl v 66 4 e n r x z v Westdtsch Bod Kr 6 e 140,50b2 Harb Wien Gummi 121 287,5023 c it n e Industräe Aktien
BremerAnl 1887,88,90 3372 100 ootze II nie 10 4 101 90d26 v Harkort Bergw Ges 9 158,50t20 1902 n 07 312 100 o Altenb Akt Brauerei I1 136,250
Gr Hess St 99 unkK 09 4 4o XIV unk v 1914 4 102 906 Dentsche Eisenb Prioritäten Harz Werke L Au B 0 783 50b2z0 s s zu 100 do Cröllwitz Papiertab 12 246,5060W Staate Reute s 100 7 49 TIT XTiA 321 100 o0c Tiatb Blanib 18570 572 97,500 Hodwigshütte 10 207850 49 49 1375 2037 318 100/000 Spitzentav p I 18 2725000
Hamb Staats Rente do K 51 86,006z6 äb Büchen v 1902 ein Lehmann 0 122 ob resd St A 1900 abg 3172 100,408 Gers Jutespinn Lit A21

amort 1900 2 os so thaer ärunder Magd Wittenb St A 8 91,300 Herbrand Waggonk Gue 175 vor o 1900 4 104 s00 do do I it B 18 246 000
e 3300 208 Pr Pf I 3 134 50bas Starg Küstr uk 1906 32 i J re 12 267 ob Gera do v 1887 3 100,000 19b St 1/5 offmann Stärkef 12 210 00b8 Glauziger Zuckerfab 10 136,500Gslprenß Frov An ſios z 49 42 rIru I 315 102 700 Bentsene Risenw Stamm Akt Hokmann Waggon 13 520,90020 r 7he a2 t86s 3 32 223 fonlis Hiorbr S 4 8 80,008

do do 98,75 e o do VIu VII 4 100 7obz6ſ Entin Lübeck 29 50bzäHotelbetriebs Ges 207 cone do 1897 Ser I 3 88,700 do do Prior A 6 I180 00sRheinprov XX XXI 4 103,6082 o IXu IXa unk 90 4 101 900 Liegn Rawitseh Lt B 392 Ilse h 14 312,5052 do 1876/84 u 87 312 100 4a00 Golzern H St A 7 138,006
e er do Xu Xa unk b 131 4 102 00v26 Noräh Wernig Lit A 4/2 89 40b28 5 re do 1890 8 II v 87 3172 100,400 S n i eegTeltow Kr Anl uk 1 105,2 S XII unk b 14 4 102,300 attow 97 Ser u Körbisdorf ZuckerkBarmen Staat An 392 99,20 Syirrt e u 96 800 Auszind Eisenv Prioritäten Körting Gebr 6 147,0006 en i Kege i 88 Schönhb Sächs Woebst 12 260,09 i

Berlin St Synode 02 2 39,106 do S XI unk b 1913 392 87,506 Anatol Bhn I große 5 104 69h er 73177 30 do 1652 Ser II sie 98,758 e Buer u 32377
Anl I 1901 32 99,006 Hamb Hyp Pfdbr 4 II01 10b20 do do Kleine 5 104,60bz6 r 2 St Anl 1897 312 99,753 Thüringer Gasges 90larlouend 55 95 o2 312 398002 4o S 541 o 4 10272800 90 Preünz Note 9 08 78bee ne ganda St 280 doh 49 S 1508 512 597788 Tittel Krüger 2 108 258

Charlottenb 95 99 s g Ludw Löwe Co do o 1 2 iCöthen s808490959603 3 do S 401 450 4 I03,25b26 do do Kleine 5 1604,00026 10 288 00b26 do 1892 4 193,500 Leipzig Vereinsbr 15 269 o00DHortmund 1891,98 03 3/2 99,0020 do S 190 3/2 96,6060 Böhm Nordb Gold P 4 101 40629 5933,6096 do 1897 Ser II 4 tog,sog Mafztabr Schkeuditz 9 165 s0s
Dresden 1900 unk 10 4 104,758 do S 311 330 3 97,000 Gentr Pac I Ref rz 19 4 o o Magdeburg Bergw 35 gjesa St Anl 1891 98 39/2 99,600 Wernshs abg St 7 113 ca

1 M r 103 200 n e h do do St Prior 35 a Kammg Vorz 9 1133,250do t e 4 102700 1 e n r do Allg Gas hen 135 o Wurzen do 1893 1902 800üsseld 88,93,94,00,03 2 99,308 o o S talien Disenb gar 18 623 135al e do S VII unk b O08 32 98,506 do Mittelmeorb ettr 4 103,206 53 Was 6 103 256 TBisenbahn Stamm Aktien o Se
Frankfurt a M 1903 3 99 50b28 Meckl H u W B S V 4 102,306 Iwangorod Dombr g 42 98 25b2 Mi W c ann G I188 60b28 Auwsig Teplitz 500 I ſ10 238,758 u Gewer ger aſter
Glauchau 1894 1903 3/2 99,00b26 do do alte u conv 3 96 00b26 Kosl Woron v 1884 4 90 008 Mis Fener erav 1 Zähne Nordbahn 5 124,000 Altenb Akt Brauerei 4 102,750
Halberstadt 1902 32 99,7562 ein Hyp Bk S II 4 101,30b26 Kronp Rudolfb gar 4 1101,200 Mats nut au 4 I21 ob BSntiehrad Lt A 10 09/21 220 o00 Cröllwitz Papijerfab
Köln 1900 uncv 06 4 102,700 do do VI 4 101,40b26 K Chark As v 18890 4 88 70b2 an Weh Zit o 0 Lit B 11 267,256 Dampfbr Zwenkau 4 101,758do 94 96 98 1901,03 32 99,258 do VII unk b 1908 4 47527 Kursk Kiew z 88 a en e e de Graz Köflagch 6 114 006 r 7 85Nürnberg St A 1903 3 89,500 do VIII unk b 1911 4 102,70b28 Macedon Gold Prior 65,300 R St Pr Prar Dux Pr Axit 99,250 Leipz Baumw Sp 2103
h do IXunk b 1914 4 103,30b26 do do Kleine 3 668 10b20 Mix Genest Tol F 7 152 75b2 s do Centraltheatert sSachs Idwetbr IIA, do gonv zu 97 ob S Kasan 4 s9 et Müller Speisefett 16 216 00b28 do Elektr Werke 100 200XXII XXIII 4 I03,256 J o unconv b 1905 32 97 00b20 do Kiew Wor uic o 4389,402 Jeu Bellevue freozs 1855 0o6 Ausländ Visenb Prior v o Elekt Strassenb 4 101,900

e e e e h e en enrierte 7 do Xunev b 1913 3 98,00b20 do Smmolensk 4 39,90be Böhm Nordbahn 1903 /294 Malztabr Schkeuditzdo do 3 98,806 i ftteld Bod Cred A do Wind Ryb unic o 439256 e e o 25b20 do 1882 Gold 4 ſ01 400 Maust Gewkseh G7cv 4 102 000
Kur und Neumärker S IV unk b 09 4 10o1,500 Wort Pacific Pr L 4 105 10be0 r rer n isch 3 134 00b20 Busehtiehr 1896 stfr 4 lot 608 do do 1875/79 cv 4 102 250

Brdba Rentenbr 4 ea2 208 o un p 06 86,006 do do Gen Lien 3 76 100 Nee e 7 Dux Bodenb 93 atfr 2 33,200 do do 1882 4 102,250Pomm Rentenbriefe 4 03 406 Norddtsehe Grunder österr Lokb Gold P 4 o1 so ne t 3 750 do 1891 8tfr Silber 4 100 60b2 do do 1893 4 102 250

r 33 7 i e 197 do Fraua St B aite 91,806 s 75 u Gaida i 43 33 eubische do do S XIII unk b 12 32 97 do do v 1874 90,200 do Em I 1869 o do 2Säehsische do 4 103 25820 r Bd Gr S IVrz 115 498 115 ob do do v 1885 700 r z m II1871 5 110,506 Aaumhg Brk Oblig 5 ot,208Sehlesische do 4 103,25626 j0 do S X rz 110 4 200 do do v 1805 3 84,808 do Vorz Akt 126 10828 o Em II 1874 Gold 5 8töhr S Co Leipzig 4 03 ooa
Braunschw 20 TIr Lose do do S XIII 4 101 ob do do Tu II 5 PRelehelt Mletallsxehr 9 192 00626 Graz Kötl Em IV 78 2 73,250 Tittel Krüger 4 29,900Mark per Stück 188,7502 c S XIV unk b 05 4 101 oobz6 do do Gold 4 to1,800 Rhein Splegelglas 2I 6 732 2or do m 19021 4 100,200 FZeitzer Par u Soi on o
Köln Mind 3329 Pr Anl 149,000 do S XVII do 1906 4 101,30626 Orel Griast ObI so 4 Eh Westf Sprengst 10 225 00h28 FrRnavrie
Meining 7 fl Lose M p St 46,25b2 do 8 XVIII do 1910 4 1102 40626 Portugiesen v 1886 333,900 Zari en c Erbl Ritters r 5 Kenlen

z 8 4 2,50 b V 188 R 4 101 Xonia Aementtabr 5 rbl Rittersch Kr V M p Sti Z e in 4 103 er giSean n I 4 W r V w r Erzgeb Steink A V 940,0060S b 32 100,508 Uralsk v 98u b 09 4 ehl Leinw Kramsta 4 130 andst Bank Bautzen 32 Gersd Stkb V St A 13,50Aen n e 40 en e 9o,7 u Seeben on 4 332020 fo Forti Zement 19221207,000e6 Teipe H B u an o Fr A
i 96 25626 Russ Süd wes Schles Zinkh Ges 17 S E unk b 1906 3/2 98,300 do do do II 43,50do S XV 3 96 25b26 Russ Südwestbahn 4 689,00re nt Eisenb Anl 5 99,80d20 do S XVI u conv 312 95 60be6 Rybinsk unk b 1906 4 89,2552 do do St Prior 17 387,60b20 do S VII do 1908 /2 98,400 Kaisergrube b Gers

5 4 388 7 Bd Gr 4 101 50626 Südösterr Lomb 2,6 68 6062 Schöfferhof Br Mainz 11 171,50b2 do 8 X do 1913 3 98,306 dorf St A O 419,006o Anl v 1037 Ob Pr Ctr Bd Cr v 1890Chilen Anl v 1389 42 97,20b20 do v 1899 unk b 1909 4 103 so do 590 Obgat 5 108,003 Schöneb Fr Terr G 12 207,75b2 do S Bund C 4 03 t00 do do Pr A I10
hines do v 18995 6 äo 1903 do 1912 4 104,20201 do Gold 4 98,100 Schubert Salzer 20 318,50 do S D 4 o3,o0 Oberhohnd Forst Oi 3 96,60b20 r Schwartzkopff Msch 10 257 00b201 do S F unk b 1906 4 1103 100 do Schader 30 230,000do do kleine 6 06,50b2 do v 1886 89 94 32 96 FPranskaukas gar 3 74,30b2

o 50 2080 z 96,6 ürk Bagdad A I 4 90 80b20 Sicmens Glashütten 14 266 00b20 do S VIII do 1908 4 103,100 Zwick Oberhohnd 260 4180 00Griech 500 do v 84584 1,6 50 20b20 do v 1896 do 1906 Türk Bagda 4180do 590 do kleine 1,6 50,20820 do v 1904 unk b 1913 3 97 40020 Warseh W XI 4 90b2 Stett Bred Portl Z 7 I166 00h26 do Pfdb S IX uk 10 4 1102,800 Zwick St Vereinsgl 120 1405 08
do 590Gldrte P L 1,6 49 20620 do Centr Boden Wiladikawkas v 1898 4 90 ob Strals Spielk St Pr 7 130 25b26 Friedensgr Meuselw O 815,000Bank Aktieni 6 49,26020 Comm Obl 4 104 400 Terr Ges Halenseo 3310 ohzo m Prohlitz raunt fes 30do 590 do mmiitlere 1 Comm Obl G i tzdo 590 do Kleine 1,6 49,20 do äo V 87 91 3 99,500 AusIünd Risenb Stamm Akt Verein Chem Werke Bank f Grundb Lpz s 42 80 äo do Pr A so 1

59/0 Anl St 2090 4 ſ05 700 do do v 1896 32 98,900 Anatol Eisenb volle 6 103,00b2 Charlottenburg 12 230 50bz ILeipz Baubank o2 2s6 Vereinsgl in Meusel
einhil Rente 4 100 50b20 Pr p A B abg 3 95 ob do do 609 5 102,40b26 Ver Dampf Ziegelei 16 217 ob do Immob Ges 8 176 000 witz St A 93 1420 o0

2 Silber Rente al do do do 4 I101,60b26 r a c r h a z 116,000 o do Prior Akt 108 1620 09Papier Rente A l do un bis 19131 4 102,600 I Warschau Wien 7,40 158 20b2 V Stahlw Zyp u
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